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Hinweise zur Durchführung der Missio-Aktion 2020 
 
Am 25. Oktober begehen wir in Deutschland den Sonntag der Weltmission, der in diesem 
Jahr im Zeichen der Initiative „Frieden leben“ der deutschen katholischen Hilfswerke und 
Diözesen steht. Unter dem Leitwort „Selig, die Frieden stiften“ (Mt 5,9) legt Missio den 
Fokus auf den interreligiösen Dialog als Wegbereiter für Frieden und Versöhnung. 
 
Schwerpunktregion Westafrika 
Im Mittelpunkt der Missio-Aktion steht die Kirche in Westafrika, wo der Anstieg der 
terroristischen Gewalt das traditionell friedliche Zusammenleben der Gemeinschaften 
bedroht.  Die Kirche vor Ort steht vor großen Herausforderungen. Staatsversagen und eine 
schlechte Regierungsführung, die den Menschen keinerlei Sicherheit oder 
Zukunftsperspektive bietet, machen es religiösen Extremisten leicht. 
 
Missio porträtiert kirchliche Friedensinitiativen in Niger, Nigeria und Nordghana und zeigt, 
dass das Engagement für Frieden und Versöhnung von Menschen unterschiedlicher 
Religionen die Basis eines stabilen Zusammenlebens sein kann. Die Zeugnisse und 
Lernerfahrungen aus Westafrika sind eine Einladung für die Gemeinden in Deutschland, sich 
näher mit den Chancen und Hemmnissen des interreligiösen Dialogs und seiner Wirkkraft für 
Frieden und Versöhnung zu beschäftigen. 
 
Eröffnung der Missio-Aktion 
Die bundesweite Missio-Aktion 2020 startet mit einem Festwochenende vom 2. bis 4. 
Oktober im Bistum Mainz. In einem feierlichen Pontifikalamt im Hohen Dom St. Martin zu 
Mainz eröffnet Bischof Peter Kohlgraf zusammen mit Gästen aus Westafrika am 4. Oktober 
offiziell den Monat der Weltmission. 
 
Missio-Aktion in den Gemeinden 
− Im August wird die Informationsmappe zum Weltmissionssonntag an alle Pfarrgemeinden 

geschickt. 
− Anfang September folgt der Versand der bestellten Materialpakete. 
− Das Plakat zeigt Schwester Félicité Campo im Dorf Dan Bako in Niger, 40 km von 

Maradi, mit einem Mädchen und zwei Frauen aus der muslimischen Gemeinschaft. In Dan 
Bako haben die Servantes du Christ mit ihrer christlich-muslimischen Dialogarbeit 
begonnen. Gegründet wurde die Gemeinschaft von Schwester Marie Catherine Kingbo, 
die im Monat der Weltmission in Deutschland zu Gast sein wird. Bitte hängen Sie das 
Plakat gut sichtbar in Ihrer Gemeinde aus. 
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− Im Oktober werden Missio-Partnerinnen und Partner aus Westafrika in den Diözesen 
unterwegs sein, über ihre Friedensarbeit erzählen und Gottesdienste feiern. Wenn auch Sie 
an einer Begegnung mit einem Gast aus Westafrika interessiert sind, melden Sie sich bitte 
direkt bei Ihrer Missio-Diözesanstelle. 

 
Missio-Kollekte am 25. Oktober 2020 
Die Missio-Kollekte findet am Sonntag der Weltmission, dem 25. Oktober 2020, in allen 
Gottesdiensten (auch am Vorabend) statt. Das jeweilige Generalvikariat überweist die 
Spenden, einschließlich der später eingegangenen, an die Missio-Werke. Auf ausdrücklichen 
Wunsch der Bischöfe soll die Kollekte zeitnah und ohne jeden Abzug von den Gemeinden 
über die Bistumskassen an Missio weitergeleitet werden. Eine Pfarrei interne Verwendung der 
Kollektengelder, z. B. für Partnerschaftsprojekte, ist nicht zulässig. Missio ist den Spendern 
gegenüber rechenschaftspflichtig. Sobald das Ergebnis der Kollekte vorliegt, sollte es der 
Gemeinde mit einem herzlichen Dank bekannt gegeben werden. 
 
Informationen und Kontakt 
Weitere Informationen und Materialien sowie Veranstaltungshinweise finden Sie auf 
www.missio-hilft.de/wms. 
 
Fragen zum Monat der Weltmission in den Diözesen beantwortet gerne die Bildungsabteilung 
bei missio: Tel.: 0241 7507-263 oder post@missio-hilft.de. 
 
Über bestellungen@missio-hilft.de oder Tel.: 0241 7507-350, Fax: 0241 7507-336 können 
Sie alle Materialien zum Weltmissionssonntag direkt bestellen. 
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